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Fünfte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaals des Ständehauses zu Düsseldorf

am Freitag den 11. März 1910.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 25 Minuten.
Das Geschäftsprotokollder gestrigenSitzung liegt auf dem Tische des Hauses zur Ein¬

sicht offen.
Schriftführer für heute sind die Abgeordnetenvon Schütz und Dr. von Wülfing.
1. Gingänge.

Eingegangen ist eine Petition des Straßenaufsehers a. D. Weber in Aachen wegen
Rückgabe sämtlichervou ihm eingereichten Schriftstücke.

Der Abgeordnetevon Nasse hat gebeten,sein Fernbleiben von den Sitzungen am 11.
und 12. März wegen dienstlicher Verhinderung zu entschuldigen.

Der Abgeordnete Freiherr vou Laur teilt mit, daß er wegen dringlicher Dicnstgeschäfte
verhindert sei, an der Schlußsitzungteilzunehmen.

Rechtsanwalt Dr. Ioerissen ersucht, seinen erkrankten Vater, den Abgeordneten
Dr. Ioerissen, für die Dauer der diesjährigen Session des Proviuziallandtags zu
entschuldigen.

2. Auf den Antrag der IV. Fachkommission zu dem Bericht und Autrag des Provinzial- Se^ 97
llusschnsses, betreffend Erlaß eines Gesetzes über die Verpflichtung zum Besuche ländlicher Fort- ^^78^.
bildmigsschulen,wird folgender Beschlußgefaßt: -^lagen^

„Der 50. RheinischeProvinziallandtag richtet an die KöniglicheStaatsregienmg die
Bitte, dahiu zu wirken, daß für die Rheinprovinz ein Gesetz erlassen werde, welches
den Gemeinden die Befugnis gibt, durch statutarischeBestimmung für die nicht mehr
schulpflichtigenunter 18 Jahre alten männlichen Personen für drei auf einander

. folgende Winterhalbjahre die Verpflichtung zum Besuch einer ländlichenFortbildungs¬
schule zu begründen. Das Gesetz soll sich an die zum gleichen Zweck für die Provinzen
Hessen-Nassau und Hannover erlassenenGesetze anschließenmit der Abweichung,daß
«,) die Festsetzung und Bekanntmachung des Stundenplanes dem Gemeindevorstaud
übertragen und K) die Erteilung des Unterrichtes an Sonn- und Feiertage« der
statutarischenRegelung der einzelnen Gemeinden überlassen bleibt mit der Maßgabe,
daß an Sonn- und Feiertagen Unterricht nur erteilt werden darf, wenn die Unter¬
richtsstundenso gelegt werden, daß die Schüler nicht gehindert werden, den Haupt¬
gottesdienstoder einen mit Genehmigungder kirchlichen Behörden für sie eingerichteten
besonderen Gottesdienst ihrer Konfession zu besuchen."
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249 3. Die I. Fachkommission schlägt zu dem Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,
6"A °°" betreffend den von dem Rnhrtalsperren-Verein vorgelegtenEntwurf eines Talspeirengesetzesfür die
M^H^- Rheinprovinz und Westfalen, folgendenBeschluß vor:

„Der Provinziallandtag nimmt mit Genugtuung davon Kenntnis, daß in dem
Ministerialerlllß vom 26, Februar 1910 die Wichtigkeit und Eilbedürftigkeitder gesetz¬
lichen Regelung des Talsperrenwesens anerkannt wird, und daß der in der Fertig-
stelluug begriffcue Waffergefctzentwmfden Wünschen der Talsperreninteressentenim
weitestenMaße entgegenkommen und allen Bestrebungen, die mit dem vom Ruhrtal-
sperren-VereinaufgestelltenGesetzentwurfverfolgt werden, Rechnung tragen will. Er
richtet an die Königliche Staatsregierung die dringendeBitte, auf das baldige Inkraft¬
treten des Waffergcfetzes hinzuwirken. Sollte sich wider Erwarten die Vorlage dieses
Gefetzentwurfes im Landtage 1911 nicht verwirklichen lasten, dann ist nach der Ansicht
des Provinziallandtages der Erlaß eines Sondergesetzeszur Regelung des Talsperren-
Wesens, wozu der vom Nuhrtalsperren-Vercinvorgelegte Gesetzentwurf im Allgemeinen
eine geeigneteGrundlage bietet, nicht zu umgehen."

Es wird dem Vorschlag entsprechend beschlossen.
4. Der Antrag der I. Fachkommissionzum Haushaltsplan für die Verwaltung der

Angelegenheiten,welche die Forderung von Kunst und Wissenschaft betreffen, für das Nechnungs-
jähr vom 1. April 1910 bis 31. März 1911 und

5. zum Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzialmuseen zu Bonn und Trier für
das Rechnungsjahr vom 1. April 1910 bis 31. März 1911 auf unveränderteAnnahme wird zum
Beschlußerhoben.

^. ^ ^ °°" 6- Auf den Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzial-
^M^H^^ ausschusses,betreffendEinrichtung einer Heizanlage im Provinzialmuseum zu Trier, beschließt der

Provinziallandtag, den Einbau einer Niederdruckdampfheizungim Provinzialmuseum in Trier zu
genehmigen und die erforderlichenKosten bis zum Betrage von 32000 Mark aus der auf¬
zunehmendenAnleihe zu bewilligen.

.^ ^5 d« 7. Der Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrag des Provinzialcms-
^MH^^- schusses, betreffend Bewilligungen aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtages (Ständcfonds),

lautet wie folgt:
„Der Provinziallandtag wolle fich mit der Verwendung der im vorigen Jahr für den
Ankauf des Michaelsaltars bewilligten Betrages von 4000 Mark zum Ankauf eines
Gobelins für das Provinzialmuseum in Bonn einverstandenerklären, wolle ferner die
in der Zufammenstellungunter Nr. 1—15 vorgeschlagenen Beihilfen im Gesamtbeträge
von 126 000 Mark aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtags bewilligen."

Die Versammlung stimmt diesem Antrage zu..
8. Auf den Antrag der I. Fachkommission zum Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für

das Rechnungsjahr vom 1. April 1910 bis 31. März 1911 wird dieser Haushaltsplan unver¬
ändert angenommen.

S"^3r 9- Entsprechenddem Antrag der I. Fachkommissionzu dem Bericht und Antrage des
^^"^.Provinzialausschusses, betreffend die Begutachtung des Antrags der Stadt Brüht auf Verleihung

der Städteordnung gibt der Provinziallandtag fein Gutachten dahin ab, daß dem Antrag der
Stadt Vrühl auf Verleihung der Städteordnung Bedenken nicht entgegenstehen.

Die Schlußsitzungwird auf Samstag, den 12. März, vormittags 9>/2 Uhr anberaumt.
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Tagesordnung:
Eingänge.
Antrag der IV, Fachkommission zu dem Bericht des Provinzialausschussesüber den weiteren Verlaus

der Verhandlungen, betreffend die Neuordnung der Gemeindeforstverwaltungin der Rhein-
Provinz und zu der Petition des RheinischenGemeindeförster-Vereins.

Antrag der I. Fachkommissionzur Petition des Verbandes Rheinland des Bundes deutscher
Militärcmwärter wegen Anrechnungvon Militär- pp. Dienstzeiten auf das Besoldungsdienst¬
alter aller aus dem MilitärcmwärterstandehervorgegangcnenProvinzialbemnten.

Antrag der I. Fachkommission zur Petition des pensionierten Provinzialstraßenaufsehers Iske in
Birkesdorf um Auszahlung der von ihm crdieuten Zivilpension ohne Abzug der Militär¬
invalidenpension.

Autrag der I. Fachkommissionzu der Petition des Straßenaufsehers a. D. Weber in Aachen
wegen Herausgabe von Schriftstücken.

Antrag der I. Fachkommissionzum Vorbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzial-
vcrwaltung der Rheinprovinz sowie zu den zu ihm gehörenden Haushaltsplänen der
einzelnen Verwaltungszwcigeund Anstalten für das Rechnungsjahr vom 1. April 1910 bis
31. März 1911

und
Haupt-Haushaltsplan der Proviuzialvcrwnltung für das Rechnungsjahr vom 1. April 1910 bis

31. März 1911.
Antrag der Wahlprüfungskommissionzu den stattgehabten Ersatzwahlen in den Wahlkreisen

Vonn-Stadt, Cöln-Stadt, Düren, Elberfeld, M. Gladbach-Stadt, Malmedy, Mayen, Neuwied,
Ottweiler, Saarburg, Trier-Land, Euskirchen, Grevcnbroichund Mors.

Antrag der I Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenenRechnungen.
Antrag der II. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenenRechnungen.
Antrag der III. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.
Antrag der IV. Fachkommission auf Entlastung der ihr überwiesenen Rechnungen.

Weiteres war nicht zu verhandeln.
Schluß der Sitzung 1 Uhr.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:

Spiritus. v. Wülfing. v. Schütz.
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